
 

 

Honda Deutschland zieht um
 

Die Deutschlandzentrale von Honda wird bis zum Jahresemde von Offenbach nach

Frankfurt am Main verlegt. An der Hanauer Landstraße, der größten Automeile

Deutschlands mit aktuell 34 Marken-Dependancen, unterhält Honda seit 2005

einen Gebäudekomplex an prominenter Stelle, der bereits damals als neue

Firmenzentrale konzipiert war.

 

Zum 1. Oktober wird Honda die zu dem Gebäude gehörenden großzügigen

Verkaufsräume von der Auto- und Motorradcenter Fugel GmbH übernehmen und dort

einen Flagship-Store einrichten.

 

Im Büroteil des Gebäudes, in dem seit Januar 2006 die Honda Bank ansässig ist,

entstehen 162 Arbeitsplätze für die Mitarbeiter von Honda-Deutschland. Deren Umzug

wird sukzessive von statten gehen und soll noch in diesem Jahr beendet werden. Der

Startschuss fällt bereits in wenigen Wochen. Zuwachs erhält auch das 2009 in Erlensee

eröffnete europäische Schulungszentrum, die Honda Akademie. Die 66 bislang in

Offenbach für die Honda-Europazentrale tätigen Mitarbeiter werden dort in einem neuen

Umfeld ihre Arbeit aufnehmen.

 

Von den Änderungen profitiert ebenfalls die in Offenbach-Waldhof ansässige Honda

R&D Europe, in die eine bislang an der Sprendlinger Landstraße tätige zehnköpfige

Testabteilung integriert wird.

 

Die frei werdende Immobilie an der Sprendlinger Landstraße soll zum frühestmöglichen

Zeitpunkt verkauft werden. Erste Gespräche wurden bereits geführt. (ampnet/nic)
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